
Unsere nächste Veranstaltung am Freitag, den 25. November 2016 in Schiltach:

„Das Nibelungenlied“ – eingeleitet, übersetzt und vorgetragen 
von Prof. Dr. Konrad Kunze

Von seinen gut besuchten Vorträgen „Unsere Familiennamen“ vor vier Jahren und 
über unsere Dialekte „Alemannisch und Schwäbisch, was ist das eigentlich?“ im 
Jahr 2014 ist uns Prof. Konrad Kunze, Universitätsprofessor für ältere deutsche 
Sprache und Literatur aus Freiburg noch bestens in Erinnerung. Wir freuen uns 
daher, dass wir ihn in Kürze zu einem weiteren „Leckerbissen“ nicht nur für 
Literaturfreunde in Schiltach begrüßen dürfen. 

Das Nibelungenlied zählt zu den ergreifendsten Dichtungen der Weltliteratur. Seine 
volle Wirkung entfaltet es aber nicht, wenn man es liest, sondern erst, wenn man es 
vorgetragen hört. 
Vorgetragen werden – in moderner Übersetzung mit kleinen mittelhochdeutschen 
Kostproben – eindrucksvolle Szenen wie Kriemhilds Falkentraum, Gunthers 
Hochzeitsnacht, der Streit der Königinnen vor dem Dom zu Worms, Siegfrieds 
Ermordung, Hagen und die Donaunixen, Giselhers Verlobung sowie der Untergang 
der Nibelungen. 

Zu diesem literarischen Ereignis ganz besonderer Art lädt der Initativkreis zusammen 
mit der Volkshochschule Schiltach/Schenkenzell herzlich ein. Die Veranstaltung 
beginnt am Freitag, den 25. November 2016 um 19.30 Uhr im Foyer der 
Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, 
Gebühr an der Abendkasse 3 Euro, für Getränke ist gesorgt. (rm)


